
Die Weiltalbahnstrecke wurde am 27.09.1969 stillgelegt, lebt aber 
im Modell weiter und ist in meinem Universum bis heute in Betrieb.

Streckennetzplan im Taunus

Der (frühere) Bahnhof Heinzenberg liegt weit abseits des 
namensgebenden Ortes; ein langer Zufahrtsweg verbindet ihn mit 
der Landstraße L3375 Heinzenberg – Mönstadt. 

Er hat nur ein einseitig angebundenes Ladegleis, das über 
Gleissperre und Trapez-Tafel gesichert wird. 
Am Bahnhofsgebäude befindet sich die Seitenrampe, es gibt kein 
Stellwerk und keine Signale. Das Lademaß am Gleis steht wegen 
dem Tunnel zwischen Weilmünster Kurhaus und Weilmünster.        
Der Güterverkehr wird von Weilmünster bedient.

Bahnhof Heinzenberg an der Weiltalbahn



Das Bahnhofsgebäude wurde nach original Bildern und aus Google
Earth von Rainer Tielke, RATIMO, als Bausatz entworfen. 
Das Toiletten- Stallgebäude ist ein Kartonbausatz von MBZ , der 
nicht dem Original entspricht. Erst durch vor Ort Recherchen und 
Aufnahmen wurden zusätzliche Details gefunden und der 
Hintergrund so fotografiert, das er dem Original soweit wie 
möglich entspricht.

Für eine ausgewogenere Optik wurden mehr Bäume (Eigenbauten) 
gesetzt, als in den 60er Jahren vorhanden waren.

Die Gleise / Weiche sind von Eckhard König, ergänzt durch Code 40
Gleise und einzelne Holz und Pertinax Schwellen (Eigenbau).
Gefahren wird möglichst mit Fahrzeugen der Epoche 3, 60er Jahre,
die auch in Wirklichkeit gefahren sind (soweit im Fundus 
vorhanden und auch gute Fahreigenschaften aufweisen). Alle 
Fahrzeuge sind mit Decodern von D&H/Velmo ausgerüstet 
(Protokoll Sx und DCC). Geschaltet / gemeldet wird mit 
Eigenbaudecodern (Sx) von Norbert Martsch. 
Steuerung der Anlage über iTrain.

Am Bahnhof befinden sich alle nötigen und 
damals vorhandenen Beschilderungen und 
Signaltafeln.
Sogar am Toilettenhaus sind beide Teile mit
„Damen“  und „Herren“ beschriftet.

Schilder und Beschriftungen von:
HOS Modellbahntechnik

Dazu sind eine Anzahl von Tieren zu finden:
1 Hirsch und 2 Rehe,  
ein Storchennest mit Störchen, 
1 Reiher, 
4 Krähen
1 Papagei (Rotbrustara), 
4 Hühner mit 5 Küken, 
6 Hasen, 
3 Wildschweine, 
1 Fuchs  
2 Hunde
1 Waschbär



Bilder mit freundschaftlicher Genehmigung   Heimat und Geschichtsverein 
Grävenwiesbach 


